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Auf ein Wort

Liebe Fans, Gäste und Stadionbesucher,
endlich ist es wieder soweit. Der 
Fußball ist zurück und rollt wie-
der in Delmenhorst.
 
Nicht nur die Jugendmannschaf-
ten und alle Amateurligen, auch 
die Regionalliga Nord mit ihrer 
Meisterrunde hat begonnen. 
Unsere Mannschaft hat gerade 
aus Lübeck einen herausragen-
den Punkt mitgebracht. Erzielt 
durch einen leidenschaftlich ge-
führten Kampf gegen den Favo-
riten VfB Lübeck. Freitagabend-
spiel, unter Flutlicht, ein paar 
tausend Zuschauer und davon 
circa 150 Fans aus Delmenhorst: 
Das ist unsere Bundesliga!
 
Ja, Lübeck, Kiel, Hamburg, Bre-
men und Hannover heißen jetzt 
unsere Gegner und nicht mehr 
Bevern, Cloppenburg und Hees-
lingen. Wir spielen jetzt also in 
der Bundesliga der Amateure, 
eben unserer Bundesliga. Ob-
wohl in den vier Landeshaupt-
städten das Vollprofitum vor-
herrscht. Unsere Jungs sind zum 
überwiegenden Teil alle noch 

berufstätig, dehalb ist es bewun-
dernswert, dass wir da mithalten 
können. Es geht nur mit ganz viel 
Leidenschaft und Empathie. Die 
Mannschaft mit Trainer und Be-
treuer sind schon auf einem sehr 
guten Weg und dem Umfeld et-
was voraus!
 
Das heißt, wir müssen jetzt ganz 
schnell professioneller werden 
und uns sofort verbessern. Wir, 
das ist der Verein mit seinem 
Vorstand. Das ist aber auch die 
Politik mit dem neuen Rat der 
Stadt und den Ausschüssen, die 
Verwaltung unserer Stadt und 
die ganzen Fußballfamilien in 
Delmenhorst und umzu.

Wir haben noch katastrophale 
Trainingsbedingungen, bei 10 
Trainingseinheiten acht verschie-
dene Standorte belegt. Wenn 
unsere Freunde aus Ganderke-
see, sowohl die Gemeinde als 
auch der Verein, uns nicht so 
großartig unterstützt hätten, 
sähe es verdammt düster aus. So 
konnten wir dem Winter ein biss-

chen trotzen. Auf unserem Stadi-
ongelände ist schon lange die 
rote Linie überschritten. Nur ein 
Platz mit Trainingsflutlicht für 
drei Vereine mit zehn Mann-
schaften. Eine davon ist unser 
Regionalligakader mit 26 Spie-
lern. Jeder Kreisligist im Land-
kreis hat bessere Bedingungen. 
Die Anlage, nur für das Training 

von Holstein Kiel und Hannover 
96 haben im zweistelligen  
Millionenbereich gekostet. Na-
türlich schießt Geld noch immer 
keine Tore, wie wir in Lübeck er-
leben durften, aber wir müssen 
jetzt entscheiden, wo wir uns hin 
entwickeln wollen. Wo wir im 
Augenblick stehen, wissen wir 
leider sehr genau. Der Verein 
kann es alleine nicht schaffen. 
Wir alle müssen jetzt sagen, wol-
len wir die Bundesliga der Ama-
teure haben oder eben nicht. 
Wie wertvoll ist die Marke SV 
Atlas für Delmenhorst?
 
Beim ersten Heimspiel der Meis-
terrunde gegen Holstein Kiel 
haben alle Fußballinteressierten 
die Gelegenheit, sich und allen 
Beteiligten zu zeigen, dass wir 
die höchste Amateurliga in Del-
menhorst wollen. Deshalb 
kommt alle am Samstag ins Sta-
dion oder noch besser, werdet 
einfach direkt Mitglied beim SV 
Atlas.

Wir für Delmenhorst!
 
Euer Manni Engelbart
1. Vorsitzender
SV Atlas Delmenhorst

Wichtige Informationen
Gemäß der niedersächsischen Verordnung 
gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getes-
tet), die an den Spieltagen strengstens 
kontrolliert wird. Ein Ausweisdokument ist 
unbedingt mitzuführen.
 
Eine Mund-/Nasenbedeckung (FFP2) ist 
ausschließlich innen zu tragen. Es gelten 
keine Abstandsmaßnahmen.
 
Wir bitten Euch uns bei der Umsetzung der 
Regel zu helfen.

Bitte gebt auf euch 
und andere acht.

Meisterrunde 
Ticketaktion
5x tritt unser SV Atlas zu Hause gegen die 
stärksten Teams der Nordstaffel an.

5 Highlights zum echten Vorteilspreis:

Sitzplatz überdacht � 50 Euro 
statt 65 Euro, pauschal 

Stehplatz � 40 Euro
statt 50 Euro, pauschal  

Erhältlich bei

Toyota Autohaus Engelbart
Hasporter Damm 142/150, Delmenhorst

Intersport Strudthoff
Lange Straße 124, Delmenhorst

Seid dabei und macht unser 
altehrwürdiges Stadion voll!

Manni Engelbart wünscht sich eine volle Tribüne.
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Holstein Kiel II

Anzeige

Zum zehnten Heimspiel unseres 
SV Atlas in der Regionalliga Nord 
begrüßen wir heute die zweite 
Mannschaft der Kieler Sportver-
einigung Holstein von 1900. Kiel 
liegt 218 km von Delmenhorst 
entfernt, hat 246.600 Einwoh-
ner und ist die Landeshauptstadt 
von Schleswig-Holstein. Unser 
SVA und die Reserve der Blau-
Weiß-Roten standen sich noch 
nie gegenüber. Gegen die Erste 
des KSV, die ja seit 2017 wieder 
in der zweiten Liga spielt, haben 
wir zwischen 1976 und 1996 in 
der Amateur-Oberliga Nord und 
der Regionalliga Nord vierzehn 
Punktspiele bestritten. Selten 
ging es gut für unsere Farben 
aus. Atlas gewann zweimal, vier-
mal teilte man sich die Punkte 
und achtmal siegten die Kieler. 
Hier in Delmenhorst gab es nur 
einen Atlas-Sieg, ein Unentschie-
den und fünf Holstein-Siege. 
Besonders brisant der erste Be-

such der Kieler Störche am 
6.3.1977 hier im Stadion. 7000 
Zuschauer, darunter zahlreiche 
Kieler Schlachtenbummler, die 
teilweise für viel Ärger sorgten, 
sahen einen packenden Fight 
den Holstein durch ein spätes Tor 
des Einwechselspielers Immo 
Stelzer mit 1:0 gewann. Holstein 
erreichte am Ende der Saison 
auch die Aufstiegsrunde zur 
zweiten Liga, scheiterte da aber 
an Rot Weiß Lüdenscheid, einem 
Verein, der heute in der Landes-
liga Westfalen spielt. Was Atlas 
und Holstein Kiel verbindet ist 
auch ein Transfer der uns 1980 
sehr weh tat. Der 1979/80 bei 
uns überragende Dimitrios Daras 
wechselte vom SVA zu Holstein 
in die 2.Bundesliga. Dort blieb er 
allerdings nur ein Jahr um dann 
innerhalb der Liga wieder zu ei-
nem blau-gelben Club zu wech-
seln, und zwar zu Union Solin-
gen. Ein Verein, den heute auch 

nur noch die Älteren kennen. Die 
Holstein-Reserve, die 2018 in die 
Regionalliga Nord aufgestiegen 
ist und seitdem die Tabellen-
plätze 10, 7, und 9 erreichte, 
spielt eine großartige Saison. Der 
Aufstiegstrainer 2018 war übri-
gens kein Geringer als der heu-
tige Werder-Trainer Ole Werner. 
Mit drei Punkten Vorsprung vor 
dem SC Weiche Flensburg wurde 
der KSV Erster in der Vorrunde 
der Nordstaffel. Auch jetzt in der 
Meisterrunde setzte sich die Er-
folgsstory fort. Trotz Rückstand 
gewann Holstein am ersten 
Spieltag der durch zwei Tore von 
Philipp König mit 2:1 bei der Re-
serve von Hannover 96. Mit nur 
einem Punkt Rückstand auf den 
VfB Oldenburg liegen die Kieler 
punktgleich mit der Werder-Re-
serve auf Platz 3 der Liga. Aller-
dings würde auch eine Meister-
schaft die Kieler nicht zur Teil-
nahme an den Aufstiegsspielen 

zur dritten LIga gegen den Meis-
ter der Nordost-Staffel berechti-
gen, da der Club keine Lizenz für 
die dritte Liga beantragt hat. 
Trainiert werden die Jungstörche 
seit dem 1.7.2020 von dem 
46-jährigen gebürtigen Mainzer 
Sebastian Gunkel, der einst seine 
Fußballschuhe für den VfB Leip-
zig und eben den KSV Holstein 
schnürte. Als Trainer arbeitete er 
schon im Nachwuchsbereich 
vom FC Augsburg, Eintracht 
Braunschweig, VfB Stuttgart und 
dem SC Freiburg. Die Tore in der 
Vorrunde für die Kieler erzielten 
Philipp König 7, Laurynas Kulikas 
5, Ebrima Dominique Ndure 4, 
Tim Siedschlag 4, Ahmet Metin 
Arslan 3, Juan Nicolas Carrera 
Zarzar 2, Niko Koulis 2, Jannis 
Voß 2, Lukas Mika Wolf 2, Noah 
Awuku 1, Kasra Gawilu 1, Eric 
Babacar Gueye 1, Manuel 
Schwenk 1, Michel Julius Stöcker 
1 und Philipp Sander 1.

SV ATLASSV ATLAS

HOLSTEIN KIEL IIHOLSTEIN KIEL II

Dean Hinterstoisser1 Noah Oberbeck25

Nico Mai3Michel Stöcker2 Nico Carrera13 Hagen Blohm14

Niko Koulis23 Moritz Frahm30

Paul Witt15Jan Wansiedler12 Leon Gino Schmidt17 Tim Siedschlag21

Eric Gueye11Jannis Voß6 Dominique Ndure7 Lucas Wolf8

Philip König9 Kasra Ghawilu18 Laurynas Kulikas19Manuel Schwenk10
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Aufstellung

Florian Urbainski1 Niklas Göretzlehner12 Rico Sygo14

Philipp Eggersglüß21 Flodyn Baloki30Julian Stöhr 29

Kerem Sari4Philipp Eggert2 Kristian Taag3 Oliver Rauh20

Dominik Schmidt41

Nico Matern5 Tobias Steffen8

Tom Schmidt8 Emiljano Mjeshtri22

Alessio Trianni 33

Efkan Erdogan10 Florian Stütz13

Oliver Schindler23 Cerruti Siya28 Macro Stefandl32

Nick Köster7

Mattia Trianni9 Luca Liske18Marek Janssen11

Dimitrios Ferfelis27
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Jugendmannschaften

Anzeige
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JFV Delmenhorst

Jahreshauptversammlung des JFV 

Neue Trainingsanzüge für die B-Jugend

Nachdem die vorgeschlagene 
Tagesordnung genehmigt 
wurde ging es nahtlos über zum 
Bericht des Vorstandes. Jens 
Witte (1.Vorsitzender) berich-
tete über die Jahre 2020 und 
2021, da bis dato pandemiebe-
dingt keine Versammlung 
durchgeführt werden konnte. 
Am 30.03.2020 wurde der JFV 
Delmenhorst von den drei 
Stammvereinen SV Atlas Del-
menhorst, TuS Heidkrug und 
Delmenhorster TB gegründet. 
Schon zum damaligen Zeitpunkt 
war es notwendig gravierende 
Veränderungen im Delmen-
horster Jugendfußball einzulei-
ten, um die vorhandenen Leis-
tungsklassen der einzelnen 
Stammvereine zu halten und die 
talentiertesten Jugendfußballer 
der Stadt und näheren Umge-
bung vor Abwanderungen zu 
bewahren. Erfreulicherweise ist 
der TV Jahn Delmenhorst am 
09.06.2020 dem JFV als weite-
rer Stammverein beigetreten. 
Bis zum 30.06.2020 wurden alle 
rechtlichen und organisatori-
schen Aufgaben erledigt, so-
dass man als neu gegründeter 
JFV mit insgesamt vier wettbe-
werbsfähigen Mannschaften 
(U19, U17, U15, U13) sportlich 
an den Start gehen konnte. Die 
erste Saison 2020/2021 wurde 
coronabedingt abgebrochen. 
Inzwischen befindet sich der 
JFV in der zweiten Saison seit 
Gründung und kann laut Jens 
Witte stolz auf das bisher Er-
reichte blicken. Zum Zeitpunkt 
der Jahreshauptversammlung 
konnten seit Gründung mann-
schaftsübergreifend von 52 
Pflichtspielen 42 Siege, 4 Un-
entschieden und 6 Niederlagen 
eingefahren werden. In dem 
Zuge betonte Witte ausdrück-
lich, dass dieser Erfolg ohne die 
vielen Unterstützer nicht mög-
lich gewesen wäre. Neben den 
51 Fördermitgliedern und den 

Stammvereinen, die dem JFV 
mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
sind es auch die Hauptsponso-
ren, die u.a. dafür gesorgt ha-
ben, dass alle Spieler und Trai-
ner perfekt ausgestattet sind, 
und die JFV200 Klubmitglieder, 
die dem JFV jährlich eine solide 
finanzielle Grundabsicherung 
bieten. Besonderen Dank hat 
Jens Witte dem anwesenden 
Manfred Engelbart ausgespro-
chen, der das Delmenhorster 
Gemeinschaftsprojekt mit ei-
nem namhaften Betrag unter-
stützt hat. Zum Abschluss des 
Vorstandsberichtes dankte 
Witte allen Trainern, der sportli-
chen Leitung sowie den vielen 
Spielereltern, die diesen Weg 
bisher engagiert und erfolgreich 
mitgegangen sind.

Im Anschluss folgte ein Bericht 
der sportlichen Leitung. Matth-
ias Kaiser sprach dabei auch im 
Namen seiner Kollegen Peer 
Schmolke und Robert Gaida von 
einem überaus erfolgreichen 
sportlichen Weg seit der Grün-
dung. Im Zuge seiner Rede be-
leuchtete Kaiser jede einzelne 
Mannschaft, von der „Ausbil-
dungsmannschaft“ U13 bis zur 
U19, die den Übergang in die 
Senioren-Teams der Stammver-
eine einleitet. Die U13 entwi-

ckelt sich laut Kaiser prächtig 
und konnte in den höchsten 
Spielklassen und gegen leis-
tungsstarke Teams sichtbare Er-
folge feiern. Die U15 muss auf-
grund des Corona-Saisonab-
bruchs weiter in der Kreisliga 
agieren und dominiert diese wie 
in der Premieren-Saison deut-
lich. Das Ziel Bezirksliga-Auf-
stieg ist seitens der sportlichen 
Leitung und des Trainerteams 
klar definiert. Testspiele gegen 
klassenhöhere Teams aus der 
Landesliga- und Regionalliga 
konnten oftmals mit sehr guten 
Ergebnissen gestaltet werden. 
Die U17 stellt im JFV die höchst-
spielende Mannschaft dar. In 
der Landesliga konnte in der 
Abbruch-Saison die Klasse ge-
halten und die Erkenntnis ge-
sammelt werden, dass man 
schon jetzt in der Landesliga 
konkurrenzfähig sei. In der ak-
tuellen zweiten Saison steht die 
U17 auf einem beachtlichen 2. 
Platz und darf zusätzlich vom 
Bezirkspokal-Sieg weiter träu-
men. Ebenso erfolgreich ver-
läuft es in der U19. Im ersten 
Jahr konnten die sportlichen 
Ziele sehr schnell erreicht wer-
den, bereits im zweiten Jahr 
spielen die ältesten Kicker des 
JFV um den Aufstieg in die Lan-
desliga. Als ungeschlagener 

Spitzeneiter und Viertelfinalist 
im Bezirkspokal hat die sportli-
che Leitung die Ziele Meister-
schaft und Pokalsieg ausgeru-
fen.

Neben den sportlichen Zielen 
steht der Übergang in den Seni-
oren-Teams der Stammvereine 
im Fokus. Fast alle Spieler des 
betroffenen Jahrganges haben 
bereits Trainingseinheiten oder 
Testspiele für ihre Stammver-
eine gemacht. Kaiser bedankte 
sich in dem Zuge bei allen Ver-
antwortlichen und Trainern der 
Stammvereine für die koopera-
tive Zusammenarbeit im Sinne 
der talentierten Nachwuchs-
spieler. Zum Abschluss des 
Rückblickes bilanzierte Kaiser 
gute bis sehr gute Teamleistun-
gen, die das Ergebnis der leiden-
schaftlich und engagiert zu 
Werke gehenden Trainer sei. Sei 
es die allgemeine Außendarstel-
lung als Verein und für den 
Fußball-Standort Delmenhorst 
oder die Zusammenstellung der 
Kader und die Trainingsarbeit.

Im Anschluss folgte der Bericht 
des Schatzmeisters Lars Fre-
richs, der den anwesenden Mit-
gliedern und Gästen aufzeigte, 
dass der JFV aufgrund von 
Spenden und Sponsoring in den 
Jahren 2020 und 2021 gut auf-
gestellt war. Das Ziel des Vor-
standes, jeweils finanziell sicher 
in die nächste Saison zu gehen, 
konnte erreicht werden. Mit den 
sportlichen Erfolgen werden die 
Kosten allerdings mittel- bis 
langfristig steigen. Weitere Ein-
nahmen sind daher erforderlich.

Nach den Berichten standen die 
Entlastung des Vorstandes so-
wie Wahlen an. Die Versamm-
lung stimmte den Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes ein-
stimmig zu. Die anschließenden 
Wahlen wurden durch den 

Wahlleiter Michael Wild ge-
führt. Alle Vorschläge wurden 
bei jeweils eigener Enthaltung 
einstimmig durch die Mitglie-
derversammlung bestätigt. Die 
Gewählten nahmen die Wahl 
auch an:

1.Vorsitzender: Jens Witte
2.Vorsitzender: 
Bartosch Kobiella
Schatzmeister: Lars Frerichs
Schriftführer: 
Jürgen Schulenberg
Sportliche Leitung: 
Matthias Kaiser, Peer Schmolke, 
Robert Gaida
Vertreter 
der Stammvereine: 
Tammo Renken (SV Atlas 
Delmenhorst), Jens Düßmann 
(Delmenhorster TB), Jens Hiller 
(TuS Heidkrug), Marvin Paul 
(TV Jahn Delmenhorst)
Rechnungsprüfer: Thomas 
von Rönn, Knut Hinrichs

Das Team von Trainer Kai Vogel 
und Co-Trainer Fabian Borr-
mann konnte sich über eine 
neue Ausstattung freuen. Das 
Unternehmen BaMo GmbH aus 
Ganderkesee ist nicht nur Ex-
perte für innovative Hand-
werksmontagen, sondern hat 

der B-Jugend-Mannschaft Trai-
ningsanzüge spendiert. Eine 
schöne Sache von Geschäfts-
führer Daniel Baaß, der mit sei-
ner Firma unter anderem An-
sprechpartner ist, wenn es um 
Fenster, Haustüren, Balkon- und 
Terrassentüren aus Kunststoff, 

Sonnen- und Insektenschutz, 
Markisen in allen Formen, Ter-
rassendächern, Wintergärten 
und Lösungen wie z.B. Funk-Ge-
bäudetechnik und Wärme- und 
Schallschutzlösungen geht. Der 
SV Atlas bedankt sich bei der 
BaMo GmbH recht herzlich.



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst 9

SV AtlasRegionalliga Nord Meisterrunde 2021/2022

Tabelle

Tabelle
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2. Spieltag
19.03.2022	 13:00 Uhr	 Hannover 96 II – Weiche Flensburg	  	

19.03.2022 	 15:00 Uhr	  SV Atlas – Holstein Kiel II			 

20.03.2022 	 14:00 Uhr	  Werder Bremen II – Hamburger SV II		

20.03.2022 	 15:00 Uhr	 VfB Oldenburg – Teutonia Ottensen		

20.03.2022 	 15:00 Uhr	 VfV Hildesheim – VfB Lübeck

1. Spieltag
11.03.2022	 18:30 Uhr	 Hannover 96 II – Holstein Kiel II			   1:2

11.03.2022	 20:00 Uhr	 VfB Lübeck – SV Atlas			   0:0

12.03.2022	 13:30 Uhr	 Weiche Flensburg – VfB Oldenburg			   0:0

13.03.2022	 13:00 Uhr	 Hamburger SV II – VfV Hildesheim			   1:0

13.03.2022	 14:00 Uhr	 Teutonia Ottensen – Werder Bremen II			   3:3

Verlegte Paarungen
06.03.2022	 15:00 Uhr	 SV Baris – VfL Oldenburg II			   0:0

11.03.2022	 20:00 Uhr	 TuS Heidkrug – VfL Oldenburg II			   2:4

13.03.2022	 15:00 Uhr	 SV Baris – SV Tur Abdin			   3:1

13.03.2022	 15:00 Uhr	 SV Atlas II – VfL Stenum			   1:1

16.03.2022	 20:00 Uhr	 BW Bümmerstede – SV Baris      Erg. n.  Redaktionschluss

17. Spieltag
18.03.2022	 19:45 Uhr	 VfL Oldenburg II – GVO Oldenburg		

20.03.2022 	 14:00 Uhr	 VfL Stenum – SV Tur Abdin			 

20.03.2022 	 14:00 Uhr 	 SV Baris – BW Bümmerstede			 

20.03.2022 	12:00 Uhr	 SV Atlas II – TuS Heidkrug (auf der Anlage des DTB)

Platz	 Mannschaft	 Spiele	 Siege	 Unent.	 Niederl.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.		  VfB Oldenburg	 9	 5	 3	 1	 13:5	 8	 18

	 2.		  Werder Bremen II	 9	 5	 2	 2	 22:10	 12	 17

	 3.		  Holstein Kiel II	 9	 5	 2	 2	 15:8	 7	 17

	 4.		  Weiche Flensburg 08	 9	 4	 2	 3	 9:8	 1	 14

	 5.		  FC Teutonia 05	 9	 4	 2	 3	 12:16	 -4	 14

	 6.		  Hamburger SV II	 9	 4	 1	 4	 14:13	 1	 13

	 7.		  Atlas Delmenhorst	 9	 3	 3	 3	 10:13	 -3	 12

	 8.		  VfB Lübeck	 9	 2	 2	 5	 8:11	 -3	 8

	 9.		  VfV Hildesheim	 9	 2	 1	 6	 10:23	 -13	 7

	 10.		  Hannover 96 II	 9	 1	 2	 6	 8:14	 -6	 5

Platz	 Mannschaft	 Spiele	 Diff.	 Pkt.
	 1. 		  VfL Stenum	 14 	 21 	 29 

	 2.		  SV Tur Abdin Delmenhorst	 13	 18 	 27 

	 3. 		  VfL Oldenburg II	 14	 6	 24 

	 4. 		  GVO Oldenburg	 13 	 3 	 22

	 5. 		  FC Hude	 15 	 -5	 21 

	 6. 		  SV Atlas Delmenhorst II	 15	 -6	 15

	 7.		  TuS Heidkrug	 15 	 -16	 14 

	 8.		  SV Baris Delmenhorst	 13 	 -6 	 13 

	 9. 		  Blau-Weiß Bümmerstede	 11 	 -15	 7

Bezirksliga Weser/Ems 2B 2021/2022

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung	 Sascha Behrmann

Stadion-Kasse	 Thomas von Rönn

Stadion-Ordner	� Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter	� Ralf Schneider, Jens Specht,  
Sascha Behrmann 

Vorverkaufstellen	� Toyota Autohaus Engelbart,  
Gaststätte Jan Harpstedt und  
Intersport Strudthoff

Abteilungsleiter	� Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),  
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),  
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas 
Luthardt (Verband, ab 3. Herren) 
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann	 Alrich Sprung

Fotos	 André Klattenhoff

Homepage/Twitter	 Andreas Otten

Stadionsprecher	 Thomas Snopienski, 
	 Uwe Hense

Stadionzeitung und Social Media	 Timo Conrad

Verteilung Stadionhefte	 Florian Ahlers

Atlas TV 	 Florian Kroeger

Clubmanagerin SV Atlas Club	 Gabi Steen

SC Atlas Club & more	 Martina Meyer-Bothling

Poststelle	 Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Efkan Erdogan, Oliver Rauh, Julian Stöhr, Philipp Eggert, Alessio Trianni, Flodyn Baloki, Marco Stefandl, Florian Stütz. 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Spielanalyst Benjamin Rabe, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Teammanager Benno Urbainski, Kerem Sari, 
Luca Liske, Marek Janssen, Dimitrios Ferfelis, Tom Schmidt, Olivér Schindler, Kristian Taag, Betreuer Rene Raffke, Betreuer Patrick Nordhold.
Vordere Reihe: Sportlicher Leiter Bastian Fuhrken, Trainer Key Riebau, Mattia Trianni, Emiljano Mjeshtri, Nick Köster, Florian Urbainski, Rico Sygo, 
Niklas Göretzlehner, Cerruti Siya, Tobias Steffen, Philipp Eggersglüß, Betreuer Saume Alp, Physiotherapeut Stefano D‘Ambrosio

Nächstes Auswärtsspiel
Weiche Flensburg 08 – SV Atlas Delmenhorst /// Samstag, 26.03.2022, 13.30 Uhr

Adresse: Manfred-Werner-Stadion, Bredstedter Straße 2, 24941 Flensburg-Weiche



Regionalliga Nord 2021/22 Meisterrunde Spielplan

		 11. März 2022	 Freitag 	 20:00 Uhr	 01. Spieltag	 VfB Lübeck 	 –	  SV Atlas	 0:0

	 19. März 2022	 Samstag	 15:00 Uhr	 02. Spieltag	 SV Atlas 	 – 	 Holstein Kiel II

	 26. März 2022	 Samstag	 13:30 Uhr	 03. Spieltag	 Weiche Flensburg 	 –	 SV Atlas

	 02. April 2022	 Samstag	 16:00 Uhr	 04. Spieltag	 SV Atlas 	 –	 Teutonia Ottensen

	 10. April 2022	 Samstag	 13:00 Uhr	 05. Spieltag	 Hamburger SV II 	 –	 SV Atlas

	 23. April 2022	 Samstag	 16:00 Uhr	 06. Spieltag	 SV Atlas 	 –	 VfB Lübeck

	 01. Mai 2022	 Sonntag	 14:00 Uhr	 07. Spieltag	 Holstein Kiel II 	 –	 SV Atlas

	 07. Mai 2022	 Samstag	 16:00 Uhr	 08. Spieltag	 SV Atlas 	 –	 Weiche Flensburg

	 15. Mai 2022	 Sonntag	 14:00 Uhr	 09. Spieltag	 Teutonia Ottensen 	 –	 SV Atlas

	 22. Mai 2022	 Sonntag	 14:00 Uhr	 10. Spieltag	 SV Atlas 	 – 	 Hamburger SV

Spielplan SV Atlas Delmenhorst
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Key Riebau, Trainer Malte Müller, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Co-Trainer Bastian Fuhrken, Sportl. Leiter Benjamin Rabe, Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Rene Raffke 
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Stefano D´Ambrosio
Physio

Philip Heitmann 
Mannschaftsarzt
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2021/2022

Statistik 1. Herren RL Nord
SP = Spieleinsätze  Anf = in der Anfangsformation  Voll = volle Spielzeit  Ein = eingewechselt  Aus = ausgewechselt  
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten  T = erzielte Tore gesamt  11m = Elfmeter erzielt / geschossen  geh = Elfmeter 
gehalten  ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten  R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1   Rico Sygo 18 1537 18 17 - - - - - - 2 - 1
2 Julian Stöhr 19 1466 18 11 1 7 - - - - 5 - -
3   Marco Stefandl 17 1398 16 10 1 7 4 - - - 3 1 -
4   Mattia Trianni 16 1361 16 9 - 6 5 2/2 - - 1 - 1
5   Olivér Schindler 19 1358 15 8 4 7 - - - - 4 - -
6   Kristian Taag 17 1334 15 13 2 2 - - - - 3 1 -
7   Cerruti Siya 18 1260 13 5 5 7 1 - - - 1 1 -
8   Philipp Eggersglüß 15 1226 14 11 1 3 2 - - - 2 - -
9   Tobias Steffen 17 1067 13 4 4 9 1 - - - 3 - -
10   Flodyn Baloki 13 954 11 10 2 1 - - - - 5 - -
11   Kerem Sari 13 945 10 9 3 1 1 - - - 5 - -
12   Marek Janssen 15 893 9 6 6 3 2 - - - 5 - -
13   Oliver Rauh 18 839 9 5 9 4 - - - - 1 - -
14   Florian Stütz 12 802 10 5 2 5 - - - - 6 - -
15   Dimitrios Ferfelis 12 748 10 4 2 4 2 - - - 4 1 1
16   Philipp Eggert 14 425 3 2 11 1 1 - - - - - -
17 Tom Schmidt 6 195 1 - 5 1 1 - - - - - -
18 Mohamed Darwish 6 184 1 1 5 - 1 - - - 1 - -
19 Florian Urbainski 2 173 1 1 1 - - - - - 1 - -
20 Nick Köster 4 134 2 1 2 1 - - - - - - -
21 Efkan Erdogan 3 123 2 1 1 1 - - - - 1 - -
22 Dominik Schmidt 1 90 1 1 - - - - - - - - -
23 Nico Matern 1 89 1 - - 1 - - - - - - -

24 Emiljano Mjeshtri 3 18 - - 3 - - - - - - - -
25 Luca Liske 1 3 - - - 1 - - - - - - -
26 Niklas Göretzlehner - - - - - - - - - - - - -
27 Alessio Trianni - - - - - - - - - - - - -
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Spielerpaten der 1. Herren

1

Florian Urbainski

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert 

3

Kristian Taag

4

Kerem Sari

5

Nico Matern

6

Nick Köster

7

Tobias Steffen

8

Tom Schmidt

9

Mattia Trianni

10

Efkan Erdogan

11

Marek Janssen

29

Julian Stöhr

30

Flodyn Baloki

32

Marco Stefandl

33

Alessio Trianni

41

Dominik Schmidt

Tiefuhr

12

Niklas Göretzlehner

13

Florian Stütz

14

Rico Sygo

H-S-T GbRH-S-T GbR
Heizung-Sanitär-TechnikHeizung-Sanitär-Technik

Jörg Matuschek & Peter Bockholt

Hopfenstraße 26 • 27751 Delmenhorst
Tel.: 04221 - 590 3771 • joerg.matuschek@kabelmail.de

18

Luca Liske

28

Cerruti Siya

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Emiljano Mjeshtri

23

Olivér Schindler

27

Dimitrios Ferfelis

RECHTSANWALT 
HEINKEN

ENGEL & 
RABE



Die Zwote
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„Die Jungs haben sich richtig 
reingehängt, das hat mir sehr gut 
gefallen“ schwärmte Trainer Ralf 
Eilenberger nach dem Spiel. Die 
Zeichen standen auf Punktge-
winn nicht ganz so gut, durch 
Ausfälle war der Kader stark zu-
sammengeschrumpft und die 
Verstärkung aus der ersten 
Mannschaft mit Alessio Trianni 
und Emiljano Mjeshtri dringend 
notwendig. Mit drei Einwechsel-
spielern ging es ins Spiel und gut 
los.
 
Direkt in der 10. Minute nutze 
Lennart Osterloh seine Chance 
vor Gäste-Torhüter Maik Panz-
ram und schoss den SVA II mit 
der ersten Möglichkeit zur Füh-
rung. Die Stenumer ließen sich 
davon wenig beeindrucken und 
nahmen das Heft in die Hand. 
Trotz deutlich größerem Ballbe-

sitz der Stenumer arbeiteten die 
Hausherren sehr gut gegen den 
Ball zur Freunde des Trainers. 
„Wir hatten eine lange Pause, 
haben einen angeschlagenen 
Kader und die Jungs haben die 
Grundwerte des Fußballs super 
abgerufen.“ Die Mannschaft des 
SVA II bot dem Tabellenführer 
Paroli und ließ Chancen zu einem 
zweiten Treffer ungenutzt. Die 
Abwehr des SVA II machte de-
fensiv eine gute Arbeit und Tor-
hüter Philipp Pollmann ent-
schäfte einige Situationen vor 
seinem Kasten.
 
Nach dem Pausenpfiff dauerte es 
nicht lange bis der Ball wieder im 
Netz zappelte. Diesmal hatten 
die aufdrehenden Gäste einen 
Treffer durch Marten Kämena 
(57.) erzielt. Während Stenum 
vier Wechsel im Laufe der zwei-

ten Halbzeit vornahm, brachte 
Eilenberger für den SVA II zwei 
frische Spieler. Die Stenumer ver-
suchten noch den Siegtreffer zu 
erzwingen, die Zwote hielt tapfer 
dagegen und Torwart Pollmann 
alles fest was noch auf seinen 
Kasten geschossen kam. „Die 
Mannschaft hat die Grundtu-
genden wie Kampf, Einsatz und 
Wille gezeigt und sich den Punkt 
wahrlich verdient, das freut mich 
sehr. Nun wird es ganz wichtig 
am Sonntag beim TuS Heidkrug. 
Die Punkte sind goldwert.“ 

Wichtige Info: Das Spiel findet 
auf der Anlage des DTB, Am 
kleinen Meer, statt. Der SV Atlas 
bestreitet noch zwei Spiele und 
wird dann in der Abstiegrunde 
antreten. In diese Runde wird der 
kommende Gegner TuS Heid-
krug den Blau-Gelben folgen, 
was Punkte immens wichtig  
macht. Das letzte Spiel der 
Hauptrunde betreitet SV Atlas II 
dann zu Hause gegen den SV Tur 
Abdin. Neben SV Atlas II und TuS 
Heidkrug stehen der SV Baris 
und BW Bümmerstede fest.

Starke Leistung sorgt für Punkt

Tabelle 
Bezirksliga Weser-Ems 2 B

Pl	 Mannsch. 	 Sp	 Pkt
1.	 VfL Stenum	 14	 29
2.	 TuR Abdin	 13	 27
3.	 VfL Oldenburg II	 14	 24
4.	 GVO Oldenburg	 13	 22
5.	 FC Hude	 15	 21
6.	 SV Atlas II	 14	 15
7.	 TuS Heidkrug	 15	 14
8.	 SV Baris D’horst	 13	 13
9.	 BW Bümmerstede	 11	 7

Nächste Spiele 
Bezirksliga Weser-Ems 2 B

So., 20.03.22, 12:00 Uhr
SV Atlas II – TuS Heidkrug

So., 27.03.22, 14:00 Uhr
SV TuR Abdin – SV Atlas II

Torjäger 
Bezirksliga Weser-Ems 2 B
1.	 Marco Prießner� 15 Tore
	 SV TuR Abdin
2.	 Devin Isik � 12 Tore
	 SV Baris Delmenhorst
3.	 Simon Matta� 11 Tore
	 VfL Stenum
4.	 Abdallah Remmou� 10 Tore
	 VfL Oldenburg II
5.	 Ingmar Peters  � 9 Tore
	 FC Hude
8.	 D. Entelmann � 6 Tore
	 SV Atlas Delmenhorst II

Lennart Osterloh bejubelt seinen Treffer zur Führung.
� Bild: A. Klattenhoff
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Rubrik XxxInterview

Heute: Trainer Key Riebau
Moin Key, mit dem torlosen 
Remis zum Auftakt der Meis-
terrunde gegen den VfB Lü-
beck warst du sehr zufrieden. 
Magst du uns das erklären?
Wir haben einfach ein sehr gutes 
Spiel gemacht, haben uns sehr 
gut auf den Gegner vorbereitet. 
Kassieren wir kurz vor der Halb-
zeit einen Treffer wird es natür-
lich schwieriger, aber da hatten 
wir Rico (Sygo, Anm. Redaktion), 
der uns im Spiel gehalten hat. In 
der zweiten Halbzeit haben wir 
es dann sehr gut gemacht, ext-
rem gut gegen den Ball gearbei-
tet und es immer wieder ge-
schafft, Nadelstiche zu setzen 
und gefährlich vor das Tor zu 
kommen. Im Nachhinein kann 
man sagen, dass es schade war, 
nicht ein Tor gemacht zu haben, 
aber was am Ende zählt ist, dass 
wir ein sehr gutes 0:0 gezeigt 
haben und es ein interessantes 
Spiel war. Ein großes Lob an die 
Mannschaft, die sich in die Spiel 
gekämpft hat.

Lübeck besitzt ein tolles, altes 
Stadion, das Drittligatauglich 

ist. Macht es besonders viel 
Spaß dort zu spielen?
An der Lohmühle zu spielen ist 
immer schön, weil das Stadion 
so viel hergibt. Schön auch, weil 
so viele Leute im Stadion waren, 
was sicherlich daran liegt, dass 
Lübeck noch den Sprung in die 
Meisterrunde geschafft hat. Als 
Start in die Meisterrunde ein 
perfekter Ort. Das haben sich 
die Jungs und die mitgereisten 
Fans nach dem Abschneiden in 
der Hauptrunde verdient.

Der Kader wurde mit zwei 
starken Neuverpflichtungen 
ergänzt. Sind Nico Mattern 
und Dominik Schmidt schon 
komplett angekommen beim 
SV Atlas?
Mit Nico und Dome haben wir 
es in der Winterpause geschafft 
zwei Spieler zu uns zu holen, die 
uns nicht nur sportlich weiter-
helfen, sondern menschlich und 
charakterlich extrem positiv zu 
uns passen und ihre Erfahrun-
gen und Input gleich mit ein-
bringen. Das wird auf lange 
Sicht jungen Spielern helfen sich 

weiterzuentwickeln. Ob die bei-
den komplett angekommen 
sind, mag ich so noch nicht sa-
gen, da sie noch nicht bei 100% 
sind. Sie bringen aber schon 
jetzt sehr viel Positives mit.

Mit Holstein Kiel II kommt der 
Tabellenerste der Staf-
fel-Nord nach Düsternort. 
Wie stehen die Chancen auf 
ein tolles Spiel?
Mit Kiel II kommt eine Mann-
schaft, die vor der Saison ext-

rem gut zusammengestellt 
wurde. Ich finde Kiel II extrem 
stark, weshalb es ein sehr 
schweres Spiel für uns werden 
wird. Wir werden unsere Mög-
lichkeiten nutzen, um es Kiel II 
so schwierig wie möglich zu 
machen. Es ist eine Mannschaft, 
die über viele junge Spieler, die 
sicherlich noch höher spielen 
werden, und einige sehr erfah-
renen Kicker verfügt. Wir glau-
ben an unsere Chance und es 
wird ein schönes und intensives 
Spiel gegen einen starken Geg-
ner für den Heimspiel-Auftakt 
werden.

Der SV Atlas hat nicht für die 
dritte Liga gemeldet. Ärgert 
dich das sehr?
Ärgert ist das falsche Wort. Na-
türlich wäre es schön, gerade 
für die jungen Spieler, wenn es 
generell um etwas gehen würde 
in dieser Meisterrunde. Gefühlt 
geht es ein wenig um die gol-
dene Ananas. Aber wir haben 
von Anfang an gesagt, wir wol-
len Werbung machen. Wer-
bung für den Verein und jeder 

Trainer Key Riebau
� Bild: A. Klattenhoff Key Riebau im Austausch mit Co-Trainer Müller.� Bild: A. Klattenhoff Als Interviewpartner stets gefragt.� Bild: A. Klattenhoff

Riebau mit Anweisungen ans Team in Hannover.� Bild: A. Klattenhoff
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Partner News
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Gute Fragen, bessere Antworten von Mirco Mausolf
Die Firma H. Mausolf GmbH 
wurde vor über 40 Jahren 
durch Harald Mausolf in Gan-
derkesee gegründet, ist seit-
dem im Bereich der Heizungs- 
und Sanitärtechnik am Markt 
und ein wichtiger Partner des 
SV Atlas. Wir haben mit Ge-
schäftsführer Mirco Mausolf 
über Delmenhorst und den SV 
Atlas gesprochen.

Mirco, was bedeutet Dir 
Delmenhorst und was 
magst Du an der Stadt und 
den Menschen?
Delmenhorst ist mein Geburts-
ort. Ich lebe und arbeite gerne 
hier in Delmenhorst, mein ge-
samtes Lebensumfeld ist hier. 
Meine Familie und Freunde, 
meine Einkäufe, mein soziales 
Arrangement und mein Sport 
ist hier verwurzelt. Ich gehe 
gerne unkompliziert zum Fuß-
ball, natürlich zum SV Atlas. 
Zusammen mit den Menschen 
macht es das zu einem sehr 
schönen Lebensumfeld, dem 
man jeden Tag genießen kann.

Ihr seid schon sehr lange 
am Standort Delmenhorst 
ansässig und habt eine tolle 
Zentrale in der Nienburger 
Straße. Was sind die Vor-
züge an diesem Standort?
An den Standort in der Nien-
burger Str. 3 sind wir jetzt 
schon über 10 Jahre. Die Ent-
scheidung ist uns damals sehr 
leicht gemacht worden, weil 
die Rahmenbedingungen, wie 
schnelles Internet und direkte 
Anbindung an die B75/A28, 
sehr gut waren. Nicht zuletzt 
wollte meine Frau gerne wie-
der zurück in die Stadt, wo Sie 
aufgewachsen ist.

Bist du neben Deinem En-
gagement beim SV Atlas 
auch noch an anderen Stel-
len in der Stadt engagiert, 

Mirco Mausolf

magst Du uns dort etwas 
verraten?
Ich bin ein sehr geselliger Kerl 
und bin ich gerne dort, wo was 
los ist. Aber mein besonderes 
Arrangement liegt eindeutig 
beim Round Table und jetzt 
altersbedingt beim Old Table. 
Gerne unterstütze ich die 
Jungs, wo es nur geht. Auch 
die Unterstützung der Ser-
vice-Clubs meines Vaters und 
meiner Frau liegt mir am Her-
zen. Nicht zuletzt unterstützen 
wir auch andere Vereine oder 
Organisationen. 

Jetzt zum SV Atlas. Wie 
wichtig ist der SV Atlas für 
Delmenhorst und das Um-
land?
Ich glaube, dass das was der 
SV Atlas in den Jahren erreicht 
hat, ist fast unbeschreiblich. 
Der Durchmarsch durch die Li-
gen und den gewachsenen 
Anforderungen so Herr zu 
werden, ist eine Mammutauf-
gabe gewesen, die von allen 
Beteiligten meisterhaft ge-
schafft wurde. Mein Respekt 
habt Ihr und ein großes Lob an 
alle Beteiligten! Ich bin auch 
der Meinung, dass es in Del-
menhorst so eine Aufbruchs-
stimmung gibt, dass man auch 
mal eine Erfolgsgeschichte 
schreiben kann. Die gute 
Laune schwappt in Delmen-
horst über alle Beteiligten rü-
ber und gibt ein positives Ge-
fühl für den Tag.

Du bist als Sponsor Mit-
glied im SV Atlas Club? Wie 
gefällt es Dir da und wird 
dort engagiert gearbeitet? 
Ja, ich bin als Sponsor im SV 
Atlas Club dabei, das ist rich-
tig. Es wird an allen Enden sehr 
fleißig und professionell gear-
beitet. Es macht Spaß zu se-
hen, wie der Verein und das 
Drumherum wächst und ge-

deiht. Deswegen bin ich gerne 
dabei

Mal etwas Privates. Was ist 
Dir generell am wichtigs-
ten?
Die Lust am Leben. Ich arbeite 
gerne, auch lange bis spät in 
die Nacht, aber Spaß muss es 
machen. Wenn ich dann noch 
mit meiner Frau, meiner Fami-
lie und meinen Freunden um 
die Häuser ziehen kann, ist das 
mit keinem Geld der Welt zu 
bezahlen.

Du bist Unternehmer und 
bist Realist. Aber dennoch, 
wenn Du die Augen schließt 
und Dir 3 Dinge für Del-
menhorst wünschen dürf-
test, was wären diese?
Ein besseres Image für Del-

menhorst, noch besseres Mit-
einander der Politik und den 
Bürgern der Stadt, eine Innen-
stadt mit allen was dazu ge-
hört wie Geschäften, Läden, 
Restaurants und Freizeitver-
gnügen, wie in den 90er Jah-
ren.

Danke, Mirco.

Die H. Mausolf GmbH ist an 
365 Tagen im Jahr  von 8 bis 19 
Uhr unter der Servicenummer 
0 42 21/9421-0 in Notfällen er-
reichbar und kompetenter 
Partner mit Leistungsschwer-
punkte in Sanitär, Heizung, 
Umwelttechnik, Solar, 
Schwimmbadbau, Versor-
gungsanlagen, Gas-/Was-
ser-Installationen, Lüftung und 
Druckluft. 
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Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Die Atlas-Sternstunde bei Holstein Kiel
Vor mehr als 40 Jahren, ganz 
genau am 9.8.1981, sorgte der 
SV Atlas für eine Riesensensa-
tion im Kieler Holstein-Sta-
dion. 

Unsere Mannschaft siegte am 
zweiten Spieltag der Ama-
teur-Oberligasaison 1981/82 
mit 3:0 beim hohen Favoriten, 
dem KSV Holstein. Die Kieler 
Störche waren gerade aus der 
zweiten Bundesliga abgestie-
gen und wollten unbedingt 
sofort wieder hoch ins Bundes-
liga-Unterhaus. Keiner konnte 
ahnen, dass es bis 2017 dauern 
würde bis die Rückkehr gelin-
gen sollte. Im Sommer 1981 
war die große Fußball-Eupho-
rie in Delmenhorst Geschichte. 
Sie ist quasi innerhalb von ei-
nem Jahr um ein Vielfaches 
gesunken. Zwischen 1975 und 
1980 waren in der Regel zwi-
schen 2500 und 6000 Fans bei 
den Heimspielen und ab 1981 
kamen normalerweise nur 
noch zwischen 1000 und 
2000.

Am ersten Spieltag hatte die 
seit Saisonbeginn von Hannes 
Hein trainierte Atlas-Mann-
schaft zu Hause unglücklich 
mit 0:1 gegen den VfL Wolfs-
burg verloren und nun gab es 
noch nicht mal genug Anmel-
dungen für den geplanten 
Fanbus vom Oldtimer-Stüb-

chen. So machten sich nur 
ganz wenige Blau-Gelbe per 
Zug oder Privatwagen auf den 
Weg in die Hauptstadt Schles-
wig-Holsteins. Atlas begann 
vor 2200 Zuschauern mit 
Metz, Herbert Meyer, Baum-
gart, Pfautsch, Blaschek, Hin-
rich Schmidt, Klitzke, Bentrup, 
Lindner, Götz und Ahlers. 
Diese Truppe sollte auch durch-
spielen. Holsteins Trainer  
Emanuel von Soden ließ für  
die Gastgeber Trippler, Cryns, 
Ernemann, Tönsfeldt (ab  
44. Gerulat), Stelzer, Brexen-
dorf, Jordt, Wendland (ab 66 
Jochimiak), Neumann, Kovacs 
und Möller spielen. Weit  
über die Hälfte dieser Truppe 
hatte Zweitligaerfahrung.  
Von Anfang an überraschte 
Atlas die Gastgeber durch  
forsches und mutiges Auftre-
ten. 

Schon zur Pause wäre eine 
Gästeführung verdient gewe-
sen, doch es dauerte bis zur 
54. Minute bis Baumgart zum 
1:0 traf. Vierzehn Minuten 
später erhöhte Ahlers auf 2:0. 
Den Schlusspunkt setzte Ben-
trup in der 84.Minute mit ei-
nem Fernschuss. Das DK 
schrieb am nächsten Tag „At-
las sorgte in Kiel für einen 
Knüller – Kiel war eine Reise 
wert“ und notierte Bentrup als 
besten Spieler, auch Baumgart 

und Meyer bekamen viel  Lob. 
Auf dem Foto heute sehen 
wir das Atlas-Mittelfeld-Ar-
beitstier Georg Klitzke. Leider 
ist das Bild nicht von dem Spiel 

in Kiel, denn dort war kein 
Delmenhorster Fotograf vor 
Ort, sondern vom Auswärts-
spiel knappe drei Jahre später 
in Timmendorfer Strand. 

Unsere Fanartikel erhalten Sie 
wie gewohnt 

bei Intersport Strudthoff 
in der Langen Straße.



DIE NÄCHSTE AUSGABE DER 
STADIONZEITUNG 

ERSCHEINT AM 2. APRIL 2022  
ZUM

HEIMSPIEL GEGEN

FC TEUTONIA 05 OTTENSEN
02.04.2022 / 16:00 UHR


